
Einsiedler Anzeiger - 03/05/2022 Seite : 12

Mai 3, 2022 7:17 pm (GMT +2:00)  

3. Mai 2022 | Nummer 34 | 12EINSIEDELN | REGION

Accento musicale spielte
Raff und Dohnanyi

Die drei Berufsmusiker,
Eleonora Em am Klavier,
Donat Nussbaumer,
Violine, und Severin Suter,
Violoncello, spielten im
Grossen Saal des Klosters
Einsiedeln zu Ehren des
200. Geburtstags von
Joachim Raff, geboren in
Lachen SZ, das Klaviertrio
Nr. 2, ein fulminantes
Stück in 4 Sätzen.

ELISABETH KÜHNE

Allein schon die Namen der ein-
zelnen Sätze: rasch / froh be-
wegt, sehr rasch, mässig lang-
sam und rasch / durchaus be-
lebt, liessen erahnen, was auf
das Publikum zukommt. Die
Energie und Freude der Musiker
hat das Publikum begeistert und
wurde dem barocken Saal mehr
als gerecht.

Joachim Raff, der ein gros-
ser Verehrer von Franz Liszt war
und mit ihm zusammengearbei-
tet hatte, komponierte insge-
samt vier Klaviertrio. Es bleibt
zu hoffen, dass Accento musi-
cale, wie in der Vergangenheit,
im Laufe der Zeit weitere Kon-

zerte von ihm in ihr Programm
aufnimmt.

Der zweite Teil des Abends
galt einem Sextett von Ernst von
Dohnanyi. Das Ensemble wurde
ergänzt durch die Bläser, Urs
Bamert, Klarinette, und Sebas-
tian Rauchenstein, Horn, sowie
Lorenz Küchler, Viola. Beeindru-
ckend, wie diese sechs Musiker
das Publikum immer wieder be-
geistern können. Danke.

Alle, die Accento musicale
einmal in anderer Umgebung
geniessen möchten, sei das
Pfingst-Festival mit Kammermu-
sik auf dem Hof Rüteli Nuolen
empfohlen. Samstag, 4. Juni,
20 Uhr, wird die Brahms-Sere-
nade aufgeführt. An der Mati-
nee am Sonntag, ab 10.30 Uhr,
kommt nochmals das Klaviertrio
Nr. 2 von Joachim Raff zur Auf-
führung. Ein weiteres Konzert
ab 17 Uhr. Zum Abschluss des
Festivals spielen am Montag ab
10.30 Uhr die Musiker des kul-
tigen Kammermusikensembles
«Kulturschock» aus Schwyz. Die
Matinee am Sonntag wird im In-
nenraum gespielt. Alle übrigen
Konzerte finden bei gutem Wet-
ter auf dem Hof statt. Ein Festi-
val, das sich sicherlich lohnen
würde, in der Agenda vorgemerkt
zu werden.

«Gipfelstürmer»:
Hoch hinaus im Seewen Markt
Mitg. Vom 3. bis 14. Mai stehen
im Seewen Markt beim neusten
Gewinnspiel die «Gipfelstürmer»
im Rampenlicht. Dabei kann täg-
lich gespielt und gewonnen wer-
den. Am Mittwoch, 4. Mai, er-
öffnet Moderatorin Lynn Grütter
den Event über den Mittag und
begrüsst dabei die Alphorn-So-
listin Lisa Stoll sowie die Gip-
felstürmer des 100er-Clubs des
Grossen Mythens.

Bis Ende Jahr macht die ab-
wechslungsreiche Event-Tour
«Gipfelstürmer» Halt in zehn Ein-
kaufszentren in der Region Nord-
westschweiz, Zentralschweiz
und Zürich. Im Einkaufszentrum
Seewen Markt feiert die Road-
show grosse Premiere auf der
«Tour de Mittelland». Dies wird
am Mittwoch, 4. Mai, von 12 bis
13 Uhr, gebührend gefeiert.

Lisa Stoll und
die Gipfelstürmer
Zum Eröffnungsevent begrüsst
Wetterfee und Moderatorin Lynn
Grütter die Gäste und führt char-
mant durch die attraktive The-
menwelt. Dabei wird Alphorn-So-
listin Lisa Stoll Gross und Klein
mit ihren fantastischen Alphorn-
melodien verzaubern. Die expe-
rimentierfreudigen Gäste kön-
nen sich gleich selbst darin ver-
suchen, dem langen Rohr einen
Ton zu entlocken. Als weiteren
Höhepunkt präsentiert die Nid-
waldner Moderatorin die «wah-

ren» Gipfelstürmer des «100er-
Clubs», die den «Grossen My-
then» im Jahr 2021 über Hun-
dert Mal bestiegen haben. Ganz
speziell freut sie sich dabei auf
die Anekdoten vom 78-jährigen
Armin «Mensch» Schelbert, der
seinen Hausberg bereits mehr
als 5700-mal bestiegen hat.

Spielen und basteln
Bei den begehrten Spielmöglich-
keiten an den digitalen Slot-Ma-
schinen warten tolle Preise auf
die Gewinner in auffälliger Deko,
mit einem Rätselchalet und ei-
ner Fotobox vor einem Bergpa-
norama. Die persönlichen Spiel-
karten sind kostenlos in den
Seewen-Markt-Geschäften oder
am Kiosk im Coop erhältlich.

Die kleinen Gipfelstürmer
freuen sich auf den Besuch von
Globi am Mittwoch, 4. Mai, von
13.30 bis 17.30 Uhr. Am Sams-
tag, 7. Mai, steht dann «Turn-
sack bemalen und dekorieren»
auf dem Programm. Um kleine-
re Säckli geht es dann am Mitt-
wochnachmittag vom 11. Mai.
Dann kann die Jungmannschaft
ihre persönliche Duftmischung
zusammenstellen und in selber
gestaltete Säckli abfüllen, bevor
dann am Samstag, 14. Mai, von
11 bis 15 Uhr, fliegende Drachen
gebastelt werden.

Einkaufzentrum Seewen Markt;
Steinbislin 7; 6423 Seewen; www.
seewenmarkt.ch

Die vier Mitglieder des 100er-Clubs haben den Grossen Mythen im
2021 mehr als 100-mal bestiegen. Foto: zvg

Alp Wisstanne mit neuen
Älplerinnen

Genossengemeinde der Genossame Egg

Präsident Michael
Lacher konnte am
vergangenen Freitag
fast 40 interessierte
Genossenbürgerinnen und
-bürger zur ordentlichen
Genossengemeinde im
Schulhaus Egg begrüssen.

soe. Zu Beginn des Jahresbe-
richts des Präsidenten gedach-
te man ehrend den im vergan-
genen und diesem Jahr verstor-
benen Genossenbürger. Im An-
schluss liess der Präsident das
vergangene Jahr Revue passie-
ren und teilte gekonnt die wich-
tigsten Geschäfte und Arbeiten
der Genossame Egg den Anwe-
senden mit. Das Unwetter von
Ende Juni 2021 hatte auch bei
der Genossame Egg Spuren
hinterlassen. So musste auf-
grund von verhagelten Bäumen
ein Holzschlag von fast 850 Ku-
bikmeter angezeichnet und ge-
holzt werden. Diverse weite-
re Holzschlagprojekte, wie zum
Beispiel die Waldrand- und Jung-
wuchspflege, konnten weiterge-
führt werden. Diesen Frühling
werden durch den Bannwart Au-
gust Schönbächler fast 2000
Fichten an geeigneten Orten
gepflanzt.

Thomas Jud verabschiedet
Aufgrund vom kalten und nassen
Frühling verzögerte sich die Auf-

fahrt auf die Alp Wisstanne bis
zum 12. Juni 2021. Diese konn-
te dann aber mit 83 Tieren be-
stossen werden. Die Alp wurde
durch Älpler Thomas Jud gut vor-
bereitet und durch den Alpsom-
mer bestens unterhalten. Alle
Tiere konnten gesund im Herbst
wieder abfahren. Aufgrund ei-
ner beruflichen Neuorientierung
gab Thomas Jud im Sommer sei-
nen Rücktritt per Ende 2021 auf
der Alp Wisstanne bekannt. Die
Genossame Egg dankt Thomas
Jud für seinen Einsatz auf der
Alp Wisstanne ganz herzlich und
wünscht ihm viel Erfolg auf sei-
nem weiteren Lebensweg.

Nach den Anpassungen der
Amtlichen Vermessung wurden
für sämtliche Heu- und Streutei-
le neue Pachtverträge erstellt
und mit einem einheitlichen
Pachtzins versehen.

Rechnung
Im Anschluss an den Jahresbe-
richt führte AndreasKuriger durch
die Jahresrechnung. Dieses Jahr
wurde erstmalig die Rechnung
sowie die Einladung digital ver-
sendet. Die Rechnung konnte
mit einem Reingewinn von 6589
Franken positiv abschliessen. Im
Voranschlag für das Rechnungs-
jahr 2022 sieht der Säckelmeis-
ter ebenfalls einen leichten Rein-
gewinn vor. Diverse notwendi-
ge Reparaturarbeiten sowie der
Kauf eines Motormähers für die
Alp Wisstannen wurden im Voran-

schlag ebenfalls berücksichtigt.
Die Revisoren bestätigten die
einwandfrei und korrekt geführte
Jahresrechnung. Ohne Wortmel-
dungen werden Jahresrechnung
und Voranschlag einstimmig ge-
nehmigt und unter bester Ver-
dankung an Andreas Kuriger Ent-
lastung erteilt.

Wahlen des Genossenrats
und der RPK
Aufgrund der Amtszeitvollen-
dung von sechs Jahren muss-
te für Genossenrat Fritz Gyr
eine Nachfolgeregelung gefun-
den werden. Diese Lücke konn-
te mit Beat Gyr aus Egg besetzt
werden. Er wurde als Nachfol-
ger von der Versammlung ein-
stimmig gewählt. Präsident Mi-
chael Lacher,Säckelmeister An-
dreas Kuriger sowie der Schrei-
ber Stefan Oechslin wurden
ihn ihren Ämtern ebenfalls be-
stätigt. Die Genossenräte Mar-
cel Kälin, Benedikt Kälin und
Marcel Kuriger sowie die Rech-
nungsprüfungskommission
wurden für zwei weitere Jahre in
ihren Amtern bestätigt. Der ab-
tretende Genossenrat Fritz Gyr
dankte den Anwesenden für die
geleisteten Arbeiten und kolle-
gialen Zusammenhalt innerhalb
des Genossenrates.

Vorstellung CO2
Wald-Klimaschutzprojekt
Der Genossenrat Egg hat mit
einer Absichtserklärung an der

letzten Genossenratssitzung be-
schlossen, am geplanten Klima-
schutzprojekt WaldSchwyz teilzu-
nehmen. Dieses Projekt wurde
durch Präsident Michael Lacher
kurz vorgestellt. Es sieht zukünf-
tig vor, mit dem Eggerwald einen
Beitrag an den Klimaschutz zu
leisten. Hierfür werden CO2-Zer-
tifikate als Kompensationsmög-
lichkeit durch eine externe Firma
vertrieben und verkauft. Mit ei-
ner Modellrechnung wurden die
möglichen Einnahmen durch den
Präsidenten aufgezeigt.

Team Alp Wisstannen freut
sich auf Ihren Besuch
Beim Traktandum Verschiedenes
wurden die neuen Älplerinnen
der Alp Wisstanne vorgestellt.
Für den Alpsommer 2022 konn-
te nach ein paar Bewerbungsge-
sprächen Ende 2021 eine Nach-
folgeregelung gefunden werden.
Mit Anita Stadelmann und Jas-
min Iten-Stadelmann konnte ein
erfahrenes Älplerinnenteam ge-
funden werden. Mit langjähriger
Alp- und Wirteerfahrungen konn-
te mit den beiden Damen eine
gute Nachfolgeregelung für die
Alp gefunden werden.

Das Team Alp Wisstanne
freut sich bereits ab diesem Wo-
chenende auf Ihren Besuch. Das
Alp-Beizli Wisstanne ist ab die-
sem Freitag, 6. Mai, täglich ab
10 Uhr bis voraussichtlich Ende
September geöffnet.

www.genossame-egg.ch

Erfreut über Auslastung
der Wohnungen

Genossengemeinde der Genossame Willerzell

Am letzten Freitag fand
die ordentliche Genossen-
gemeinde der Genossame
Willerzell statt. Das erste
Mal nach zwei Jahren
wieder in gewohntem
Rahmen im Schulhaus
Willerzell.

Mitg. Präsident Daniel Steiner
begrüsste die versammelten
Mitglieder der Genossame Wil-
lerzell. 48 interessierte Mitglie-
der folgten der Einladung des
Genossenrates in den Mehr-
zweckraum im Schulhaus Wil-
lerzell.

Schlechtes Sommerwetter,
neue Statuten …
Sachkundig schaute der Prä-
sident Daniel Steiner in sei-

nem Jahresbericht auf das
Jahr 2021 zurück. Dabei er-
wähnte er vor allem, dass das
schlechte Sommerwetter mit
dem Starkregen am 25./26.
Juli 2021 der Genossame ei-
nigen Mehraufwand in Form
von Wiederherstellungsarbei-
ten verursachte. Die übrigen
Aufgaben während des Jah-
res konnten durch den Genos-
senrat trotz Einschränkungen
durch die Pandemie im Frühjahr
ordentlich abgeschlossen wer-
den. Erfreut gab Daniel Steiner
auch bekannt, dass die Auslas-
tung bei den MFH Bodenmatt-
li und Dimmerbach sehr hoch
war und die Leerstände mini-
mal waren.

Erwähnt wurden auch die
neuen Statuten, welche gering-
fügig angepasst wurden. Die
Anpassungen betrafen vor al-

lem die Laufzeiten der Ämter im
Genossenrat, da diese nun eine
grössere Flexibilität bei einer all-
fälligen Neu-Besetzung ermögli-
chen.

Positive Bilanz der Rechnung
Zum ersten Mal als Säckelmeis-
ter präsentierte Christoph Birch-
ler die Rechnung 2021 sowie
das Budget 2022. Nach einem
für ihn sehr intensiven Jahr der
Einarbeitung gab er kompetent
Auskunft. Bei der Grösse der Ge-
nossame und dem Umfang der
Arbeiten absolut keine Selbst-
verständlichkeit. Die Rech-
nungsprüfer würdigten seine Ar-
beit auch dementsprechend.

Ausbau eines Sitzungszimmers
wohlwollend angenommen
Da der Genossenrat über kein
eigenes Sitzungszimmer verfügt

und die Situation im Schulhaus
Willerzell eher umständlich ist,
möchte der Genossenrat den
oberen Stock im Pumpenhaus
Bodenmattli zum Sitzungszim-
mer ausbauen. Dies war auch ur-
sprünglich bei der Erstellung und
Planung im Jahr 2005 so ange-
dacht, wurde aber bis anhin nie
umgesetzt.

Den Kredit von 30’000 Fran-
ken für diesen Ausbau nahm die
Gemeinde einstimmig an.

Insgesamt speditive
und ruhige Versammlung
Die Versammlung lief sehr ru-
hig und beinahe diskussions-
los ab. Präsident Daniel Steiner
schloss die Versammlung nach
etwas mehr als einer Stunde
und lud anschliessend die Ver-
sammlung zum Apéro ins Res-
taurant Schlüssel ein.

Landabtausch und -kauf zugestimmt
Genossengemeinde der Genossame Bennau

Mitg. Am Freitag, 22.April, fand
nach zwei aussergewöhnlichen
Jahren die Genossengemeinde
der Genossame Bennau statt.
Der Präsident Urs Kälin begrüss-
te um 20 Uhr die 53 Anwesen-
den und eröffnete die rechtmäs-
sige Versammlung. Zu Beginn
gab es eine Gedenkminute für
die verstorbenen Mitglieder Ochs-
ner-Schnellmann Ruedi, Bisig-Hol-
dener Oskar, Eberle-Moser Josef,
Kälin-Kälin Josef, Kälin-Brunner

Liny, Zehnder-Kälin Christiane,
Zehnder-Bisig Otto, Bisig-Hensler
Rosa, Frei Robert, Zehnder-Ochs-
ner Josef, Zehnder-Meienhofer
Walter, Gottesmann-Ochsner Ber-
ta, Kälin-Gisler Josef, Zehnder
Sepp, Ochsner Dominik, Oechs-
lin-Wolf Annarosa.

Anschliessend blickte der Prä-
sident auf die Ereignisse des ver-
gangenen Jahres zurück. Er infor-
mierte die Versammlung über die
Arbeiten rund um die Weid auf

dem Chatzenstrick, die Allmeind
im Bereich Biberbrugg-Höli und
den genossameeigenen Wald.

Weiter wurden die Anträge
von Gaby Kälin und Myrta Kauf-
mann sowie von Sepp Kälin be-
handelt. Dem Antrag zum Land-
abtausch zwischen der Genos-
same Bennau und Gaby Kälin
und Myrta Kaufmann wurde zu-
gestimmt. Auch der Antrag zum
Landkauf durch Sepp Kälin wur-
de durch die Genossengemein-

de genehmigt. Anschliessend
wurden die Rechnung 2021 und
das Budget 2022 vorgelegt und
von der Versammlung angenom-
men.

In diesem Jahr fanden wiede-
rum Wahlen statt. Es lagen kei-
ne Austritte vor. In ihrem Amt
bestätigt wurden Maja Bürgi als
Säckelmeisterin, Monika Bet-
schart-Oechslin als Schreibe-
rin und der Genossenrat Sepp
Zehnder.


